
Liebe Freunde,

im Hochschulalltag sind die Abläufe jedes Jahr im 

Wesentlichen gleich, eine für uns schon gewohnte 

Routine, dennoch gibt es immer wieder Neues zu 

berichten, auch über den Studienablauf hinaus.

Wirklich

Einige haben uns im Dezember geschrieben, dass 

sie sich Weihnachten bei 30°C im Schatten nicht 

so recht vorstellen können. Wir geben zu, es ist 

wirklich gewöhnungsbedürftig: Auch dieses Jahr 

haben wir wieder draußen am Lagerfeuer die 

Weihnachtsgeschichte aus der Kinderbibel vorge-

lesen und mit den drei Volontären Marshmallows 

am Stock geröstet. Dass dabei die typisch weih-

nachtliche Stimmung nicht so richtig aufkommt, 

ist nur logisch. – Aber es war wirklich schön!

Außer dem Weihnachts-Musical am 4. Advent in 

unserer Gemeinde hatte nur noch eine kleine Fei-

er mit dem typischen 'Weihnachtsstress' zu tun:

Anfang Dezember waren wieder einmal alle voll-

zeitigen Mitarbeiter von TECT bei uns zu Gast. 

Eigentlich soll diese Art Veranstaltung reihum in 

allen Haushalten der College-Angehörigen statt-

finden. In den vergangenen drei Jahren haben 

wir jedoch verdächtig oft die 25 Gäste zum 'Staff 

Fellowship' (Gemeinschaftskreis der Angestell-

ten) bei uns gehabt, so auch zu dieser Adventsfei-

er. Das mag aber unter anderem auch an Hack-

fleischbällchen, Kartoffelsalat, Pasta-Eintopf und 

dem selbstgemachten Gebäck liegen, die den Kol-

legen immer wieder gut schmecken!

Riesig

Im Dezember finden in Sierra Leone die meisten 

Hochzeiten im Jahr statt. Kurz vor Weihnachten 

waren wir zur kirchlichen Trauung einer Theolo-

gie-Studentin von TECT in einer der größten Kir-

chen Freetowns eingeladen. Das riesenhafte Ge-

bäude der 'New Life Ministries' befindet sich zur 

Zeit noch im Rohbau und sieht weniger wie eine 

Kirche, sondern wie ein Kolosseum aus.

Im Januar wurden wir zur traditionellen Hochzeit 

der Tochter eines Kollegen eingeladen. Die zwei-

einhalbstündige „Verhandlung“ zwischen den bei-

den Familien im Haus des Brautvaters war zwar 

langwierig, aber trotzdem für alle Anwesenden 

sehr unterhaltsam. – Beide Arten zu Heiraten 

sind in Sierra Leone sehr geläufig.
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Echt

Jeder braucht mal eine Pause. Und so mieteten 

wir uns Anfang Januar gemeinsam mit den drei 

Volontären für fünf Tage in ein Gästehaus am 

Strand ein, um ein wenig Urlaub zu machen. Auf 

der kleinen Felseninsel am Lakka Beach stehen 

kleine, sehr gemütliche Ein-Zimmer-Hütten, die 

man nur bei Ebbe trockenen Fusses erreichen 

kann – ein echter Geheimtip also! Am liebsten 

geht Daniel mit den Kindern noch vor Sonnenauf-

gang den einsamen Sandstrand entlang, um dann 

im warmen Wasser des Atlantiks der atemberau-

bend schnell aufgehenden Sonne entgegen zu 

schwimmen. Und wenn man sich dann am Abend 

auch noch frischen Fisch oder Hummer zuberei-

ten lässt, dann ist das echter Urlaub! – Obwohl 

wir alle leider mehr oder weniger krank waren, 

konnten wir dennoch wieder erholt in den Alltag 

am College zurück kehren.

Am Evangelical College of Theology beginnt nun 

das zweite Semester der Studienjahres, und es 

wird unser siebtes und letztes Semester in Jui 

sein. Der Campus füllt sich langsam wieder mit 

den vertrauten Gesichtern der Studenten, die sich 

für die neuen Kurse einschreiben. Von vielen hö-

ren wir jetzt schon: „Echt schade, dass ihr geht. 

Hoffentlich kommt wieder jemand her und führt 

eure Arbeit weiter!“ – Das hoffen wir auch.

Viele liebe Grüße von
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Termin-Plan

01.02. Eröffnung des Zweiten Semesters

17.03. TECT Sports Day

Stichworte fürs Gebet

• Danke: für Ruhe und Erholung im Urlaub, 
und dass wir langsam die heftige Erkältung 
wieder los werden.

• Danke: Nach wie vor bleiben wir von den 
heftigen tropischen Krankheiten verschont.

Bitte: Wir schleppen schon seit einigen 
Wochen eine hartnäckige Erkältung mit 
uns herum.

• Bitte: Die Wasser-Beschaffung wird für uns 
immer schwieriger, nachdem dieses Jahr 
sogar schon seit Anfang Januar die Leitun-
gen meistens leer bleiben und ausgerechnet 
unser neuer Brunnen schon trocken ist.

• Bitte: Wir beten für einen guten Übergang 
in der Leitung der Baptist Convention (SL), 
denn die Wahl war schon im Vorfeld nicht 
gerade reibungslos verlaufen.

                                        Büro EBM International

                                           G.-W.-Lehmann Str. 4
                                           14641 Wustermark OT Elstal
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Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit in Sierra Leone!

Projekt-Nr.   7260 Konto 33316

   SKB Bad Homburg BLZ 500 921 00

Unsere Postanschrift in SL:

   EBM – Meisinger, P.O. Box 300
   Freetown, Sierra Leone

Email: info@ldmeisinger.de

   Tel.: +232 78 62752 3 (Lisa)
   Tel.: +232 78 62752 4 (Daniel)
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